
derjenerGemeinderatinBosnien,
Sarajevo 14 .Mai1909 .

denHöhepunktdesAufenthaltesdas
WienerGemeinderatesin Lebenund
derherzugewingbildeteunstreiflich
dasBankett ,dasdie StadtSarajevo
gesternabendsderWienerGästen
imKursaaledesBadesPlätzegab
Ausgezeichnetwardasglanzvollefest
voralleindurchdieAnwesenheit
desLandeschefs. J .v .Paresmann
dereineDienstreiseunterbrach,um
die Wienerin Sarajevobegrüßen,
zukönnenundauchbeiTischdasWort
zueinersehrherzlichenRedenahm.
dieStadtverwallungSarajevohatte
allesaufgeboten,dasfestsoglänzend
herzlichalsmöglichzugestaltenund
dasArrangement,dasin denHänden
eines eigenenKanterlaghaupt¬
ächlichdurchdenumkannhochverdienten

RegierungskommissärsBroduk¬
Mag.DirektorsMandurchgeführt
wurde,warganzvorzüglich.UndRe¬
gierungskommissärseihiergleichbe¬
merkt ,daßdiebosnischenSeitemit
AusnahmeMostersnochkeineAntoni

mieimSinneunseresGemeindestatio¬
teshaben,sonderndaßPolizei,Gewerbe.
behördeersterInstanzindenHänden
einesRegierungskommissärswegen
derauchdenSitzungendesGemeinde
ratesbeizuwohnenhat&amp;mitgewissen
ziemlichweitgehendenRechtenausge¬
stattetist .DochistdieEinführungderAutonomie,dieMostarseiteinem
Jahreu .zw.nachdemMusterdesKlagen¬
furterStatuteshat ,auchinSarajevo
in nächsterZeit

bevorstehend.Dergegen¬
wärtigeRegierungskommissärBrodeck
stehtmitderGemeindevortretungaufdem
restenFüße,erfreutsichobseinerSonn¬
undliebenswürdigkeitaberauchob

11
seineraußerordentlichenArbeitstrafe

sehrbeliebtundstehtderGemeinde¬
verwaltungin jederHinsichtfreund¬
schaftlichratenHelfenzurSeite
DieWienerGästeverdankenseiner
Umsichtundfürsorgesehrviel¬

NunzumVerlaufdesAbendsselbst .Ein
SpentzungbrachtedieGase ,nachlie¬
EinegroßeAnzahlillustrePersönlichkeiten
nahmandemPostesei ,darüberaußer¬
demLandesche,dervonseinerReisean¬
kommendamBahnhofedenReparatzugbestim¬
nochM.C .vonKarl ,M.Schlecht ,ge¬
KramerLandirektorBushäger ,
GenerlichenGrossen ,Gerüstet
Kopia ,BrigadekommenObstsick ,
in Wienals liebenswürdigerChefdes

Infanterie Regie¬
Feuerung,dieRegimentskommendanten
OberstSchuldu .v .Babisch,Gendarme¬
kommendenOberst Melck ,die
Sektionschofsformann,u .v .Reichtinger
v .SchekundPassen ,Obergerichtspräsi-¬
der Robinger ,vorsehenBern

So ,aber
Schrank ,dieSenatspräsidentenTho¬

ge¬
Rectorev .B .d .Mani ,undder
gesamteGemeinderat ,sowieauchBewante

undBürger .
denerstenTagaufdenKaiser

brachtegatorioaufdasFrische
der Wider¬

ich
andieWienerGästeundv .B.d .Neumayr
WorteherzlichstenBegrüßungundbrachte
aufsie eindreifacheshochaus ,das
stürmischenWiderhaltfand.

Gleichtdarauferwidertev .B .F.
Neumayer;HochgeehrterH.Bürgermeister
SeitwirgesternAbendunserenFußauf
denBodenIhreralhistorischenStadtge¬
setzthaben ,werdenwirvonIhnenvon
dergesamtenBürgerschaftIhrerStadtmit

einerFüllevonBeweisenderSympathie
vertrauensvollerLiebeüberschüttet,daß
inindiesemAugenblickenichtmich
Wort ,unddemstante Ausdruckzu

wolle erhellt ,die
freudigenHerzensvonSiehieherzu
Ihnengerichtsind.

keitdreißigJahrenwaresdasinnigst
bestüberdie beidenLänderboni
HerzegovinademHabsburgischenReiche
durchangeradederFreundschaftnäher
zubringen,dendieKegnungenkonstitu¬
tionellerFreiheitzuverschaffen,wie
dies bei die Sammländernderstirung
Monarchiebereitsseit60JahrenderFall
ist geistigesundwirtschaftlichesLeben
zuvollerLeuteu .LeisterEnthaltung
zubringen .

DieBestrebungenderstaatlichenBe¬
hördenhandenverständnisinnigeWider¬
haltin derBevölkerungundzumaldie
BürgerschaftderLandeshauptstadt
Sarajevoerkanntemitweitschauenden
BlickdieRichtigkeitderselben,undso
konnte,alsErgebnisgemeinsamerAr¬
beit hieraufstrebendesGe¬
einwesenverblühen ,dassichheute
nachdreißigJahrenstolzmitvollster
BerüchlichdenSchwesterstädtender
deraberwürdigandieSeitenstellen
kann .Wirdie wiralsVertreter
derReichsResidenzstadtWien
dasGlückhaben,IhnenheuteaufIhrem
angestammtendieBruderhandzuge¬
freyenunsauseigenerAnschauung
zuerkennen,vonwelchsegentreichen
ErfolgdieBetätigungdiesesbürgerlichen
GemeinsinnesbeiIhnenbegleiteterscheinen
WirbeglückenschenSiedazuaufdas
herzlichstewünschenIhnen ,daßIhre
kulturelletwirtschaftlichenBestrei¬
bungenauchin Zukunftvongleichen
Erfolgengekantseien ,



WirhabendiefesteundzuversichtlicheFamungimgastischerTreue,wie
Hoffnung,daßdurchdieendgültigeanalsgroßesGemeinwesenmitmuster¬giltigenInstitutionenaufallenGe¬gliederungderLanderBosnienund

bietendesmateriellenundgeistigenHerzegoriaandasalteHabsburger¬ Lebensist WiendiesenLändernseitreich,SiemeineHerrenfürIhreerfolg¬dreideponieneinleuchtendesVorbildreicheArbeitdiedemGemeinwohlder undwirdesbleibenfüralleZeiten.BevölkerungderLandeshauptstadtgilt ,
BöhmenunddieHerzegovina,diejüng¬eineneuesfruchtbaresFeldgefunden
stenhoffnungsfrohenKinderderGlor¬haben.IndiesemSinnebitteichmeinereichenHabsburgermonarchieheißenFreundeausWienmitmirdasGlasSieheutealsihreliebenGästeher¬zuerhebenundeinzustimmeninder lichstwillkommeninderfestenZu¬Ruh.UnsreliebeSchwesterstadt,die versicht,daßdiedamitgeknüpftenBau¬LandeshauptstadtSarajevo,ihrBür¬demitderaltenunddochunterihremgermeisterundGemeinderatsiele¬ tatkräftigenBürgermeisterSr .Ex¬ben stürmische KartLuegerjugendlichaufstrebendendannhattvorpskommandantKaiserstadtanderDonaustetsinnigerGeneralVaresennfolgendenTraft¬undfesterewerden.NochmalsherzlichHochgeehrteHerren.Esistmireine
willkommen.EindauerndhochunterFreudedieVertreterderReichshaupt¬
enliebenGästenunddenanihrerSpitzeundResidenzstadtWienimeigenen
stehendenH.BamDr.Joh.Neumayer.undimNamenderLandesregierung
DieWorteSr .ErwurdenmitstürmHochrufenfür Bosnienunddie Herzogvonanaufdasherzlichstezubegrüßen. undMandiebemerkte ,daß

hundertausendepatriotischeHerzenderunermüdlicheForschungsgeistder
ausallen TeilendiesesSeines modernenAufklärungderWeltwissen¬
beidenLänderschlagenIhnenfroh¬ schafteineganzeLitteraturüberBesei¬
erregtentgegen ,daSiedenweiter Herzogovinagelieferthat .DieserUm¬
Wegnichtgescheuthabeninunsererstandhabevieldazubeigetragenn,daß
Mittezuerscheinen .Wissenwires diesesschöneLandbeieuropäischen
doch,welchherzlicheSpathienSiedie KulturvölkerneinhohesInteresse
fen Ländernentgegenbringen ,mit erweckthabeundinderletztenZeitso¬
michfroherGenugtuungdieUngliedergarzumSchlüsseldesWeltbekanntengen BosnienundderHer¬ Balkanerbensgeworde,istdaher

geradein denweitestenStreifenfühltsichdieBevölkerungunverge¬
derReichshaupt-undResidenzstadtWien¬ehrt ,solchevornehmeGästeinihrer
begrüßtwordenist undmitwelchgro¬Mittezusehen .KeinBesuchaberderFüllevonLiebeSiedieVertreterderhabeeinesogroßeBedeutungge¬bonischenLandeshauptstadtSaraje¬ habtundeinetiefempfandeneSympar¬inIhrerMitteimHerbstedesverflossenenthieausgelöst,alsderdesGemeinde¬Jahresaufnahmen,alsdiesenachWien¬rats derStadtWien ,oderander
ritten ,umdieGefühlefelsenfesterTreueerinnerte,andieangenehmenErleben
undkindlicherDankbarkeitandenStu¬nissederBosnier&amp;Herzegorckenin
fendesallerhöchstenThronesniederzulegenWienbetonte ,daßdiezwischenWien
AlsunerschütterlicherfortpatriotischerGe¬undSarajevoangebahntenWechselbe

ziehungenauchvongrößerpaitischer
Tragweiteseien .Erfuhrdannfort :
DieAufwartung,welchewir

nachderAllerhöchstenProklamation
inWiengemachthaben,galtSr .Majestät
alsunseremAllergnädigstenSouver¬
fürdenhistorischenAngliederungsakt
unseresVaterlandesandieglorreiche
Habsburgermonarchie,dabeiunsere
unerschütterlicheTreueundAnhänglich¬
keitdemerhabenenHerrscherhause
inehrerbietigsterHuldigungzube¬
zeugenunddurchunsereVorstellung
beiderstadtVertretungdesReichs¬
hauptzentesdasbonischHerzego¬
vinischeVolkalsdasjüngstaufge¬
nommenelegitimeMitgliedindieVol¬
Verfamiliedesösteran .Reichesgleich¬
sameinzuführen.

Damalsstandnochdieganzezwilchierte
WeltunterdemverblüffendenEindrücke
derzielbewußt,vollzogenenTatsache
derUnvasion .
WährendderleuchtendeLichtstrahl
derneueingerichtenEdelsteinbos¬
niensundderHerzegowinainder
allehrwürdigenHabsburgerkronebei
unsererBevölkerunggefühleder
DankbarkeitjubelndenGründe,bei
unserenfreundenKundgebungen
vonAchtungBewunderungder
selbstbewußtenstaatlichenTatkraft
hervorrief ,wurdenunsereaus¬wärtigenGegnerdurchdieseswohl¬
verdienteKrönungswerkeiner
dreißigjährigenmühsamenKultu¬
arbeitinOktaxationsgebieteineine
ZustandgroßerAufregungversetzt.
indemsicheinbedeutenderTeilder

eürahischenPressenihrerfestigen
AngriffengegendieMonarchiekeine
Schonungauferlegte,gerietdieinter¬
nationaleLagein eineSpannung,
woderWeltfriedein dergrößten
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Sitzungvom19 .Mai1909.
Vorsitzendev .B .d .Neumayerund

hierhammer
NacheinemBerichtedesM.Tomola

wirdfürdieDirektorstellenderMa¬
hervorscheite10.BezirkKollgasse61
FranzSchöbertepräsentiert.

NacheinemBerichtedesM.Typen,
Berger,wirddiesofortigeangriff
nahmederAbtragungderaltenPro¬
Ausbrückegenehmigt,u .dieseAr¬

in denBauunternehmungenR .P.
Waag ,o undkurz u .Gart¬
nerübertragen

DasProjektfürdieRegulierung
derKronenRudolfstrafteim2 .
BezirkinderStreckevonNr.11bis
zu Radingerstenswirdmitdem
Erfordernissevon29921f .genehmigt.AnStelledesabgetragenenPissors
inderGartenanlageanderOberen
Donnstraßeam2 .Bezirk ,nächstder
Augustenbrücke,wirdeineisernes
dreistendigesWandissowmitden
Kostenvon1425kerrichtet.

M .RambeantragtimStelleder
bisherigenPetroleumbeleuchtunginden
Pflegenern,Vor -undPensionar
zimmernu .in einigenanderen
RäumendesBürgerversorgungs¬
HausesimBezirkdesRektrische
Lichteinzuführen.DieKostenbezie¬
fernsichmit7500rt .

S .R .KnollbeantragtdieErrich¬
tungvon2 ganzehalbächtigen
Gassammenin Ascherin 21 .Bezirke
indernochunbenanntenGassenächst
derRochestapelle,undvon2gänz¬

10
mächtigenGassammenamzusammen¬
laufederDonauHauptstraßein
AschereAug.

dasDetailprojektfürdieHerstellung
derZufahrtsstraßezumneuenGar¬
werksteritoriumin derLeopolda¬
am21 .beziehe,wirdmitdemErfordernisse
von10516genehmigt.

K .R .Rauerbeantragt ,aufdem
PlatzeumdieBreitenseerkirche
5halbund4ganznachtigeGrantzien
Rochelsammenzu errichten .Die
Mehrkostenfür denGartensum
betragen686jährlich .Aug.
Reichenbegängniseinerhundertjährigen.
FrauGranziskaKuhlman,derAn¬
läßlichderFeierihreshundertsten
GeburtstagesausallenKreisender
BevölkerungsovieleBeweiseder
Teilnahmezugekommensind ,freute
sichnichtlangederihrzuTeilge¬
wordenenEhrungen.InletzterZeit
kränkeln,verschiedsievoreinigen
TagensanftIhrgesternbeiS .Stefan
stattgefundenesLeichenbegängnisgabvonderAchtungdersichdieMatrone
die ein Stückdesdahingegangenen
altentraulichenWienrepräsentierte ,
erfreute,Zeugnis.Er.BischofD.Mar¬
FallsegnetedieLeicheein ,unter
DerLeidtragendenbemerkteman
in VertretungdesBezirksrates
derinnereStadtk .k .Oberingennur
MeinerdenObmanndesArmen¬
rateshönisch,fernersPächerlichenRatSchuc&amp;FrauHofkonditorsemel.
DerSohnderVerblichenen,einachter
WienerBürger ,Hr .KarlHöhlmann
folgteFassungslosdemSargeseiner
teuerenMutter ,die FamilieHöhlage¬
gehörtzudenältestenFamilienWiens,derschonlangeverstorbeneGätte ,war¬
ConditorundEigentümerdesHauses



fürfürdieArmen.ErtrinktaufinGade¬
Wien .

SchnellverflogderschöneAbend.Eswarder
letzte auf bonischemBodendenmorgen
früh gehts nachAgramundDienstag
abendsbetriftdieReisegesellschaftunter¬
Pilz mustergiltigerFührungnach12ta¬
gigenAbwesenheitwiederdenBodenWiens,

Steinbruch ,187.
InBanjalukagabesMontagfrühher¬

lichstenAbschied,zudemsichalleHonoratioren,
divisionen,Bischof,TrappistensnurderBe¬
mitderganzenGemeindevertretungeinge¬
indenhätten .OberstleutenSchnitzer
gleitetedenZugbiszurGrenzstation
Doberlin .Auchvonzweiliebgewordenen
Freunden ,nahmendie WienerReisenden
inBanjalukaAbschied,vomBadedirektor
Tomann,derdieReisegesellschaftseit
GrassedurchganzBosmangeführthätte
undvonin derzeitin Sarajevolebenden
deutschenSchriftstelleru .Heimfelsen ,derin
einemschwimppellenGedichtemitherzlichen
Wortendie Wienerin SarajevoLaghe
begrüßte ,ihnenbisablauenentgegen¬
gefahrenwarundsie bisBanjalukabe¬
gleitethatte.InDoberlinistdieLandes¬
ganzeVicedom.D.Neumayerdanktehier¬
inNamenderReisegesellschafttelegrafisch
inEndschaft,demOfficierskorpsdesDeutsch¬
meisterBataillonsin Logica ,undhabe
nica ,sowieallenStadtvertretungen
derenGästedieWienerGemeindever¬
tretungwar .In Lunge ,einerStation
zwischendabeiundAgramerwartet
derersteMagistratsratderStadtAgram¬

dieRatke mit einem Beamten

GesellschaftundbegrüßtesieimNamendes
BürgermeisterAmrisch.Auchder
B .von SunaApothekerNowakbe¬
grüßtehier die Wiener ,der
Empfang,derderReisegesellschaftinAgram¬
zutheilwurde,ist schonausführlichaufkein
grafischemWegebekanntgeworden.Nach¬

wegenaußnachwerden,dasnichtwie¬
nirgendsherzlicherundwärmeraufge¬
nommenwurdenals in Agram.Wasdie
StadtzubetenimStandewar ,daswerde
geleistet .AufdemBahnhofestandenWagen
bereit undje zweiWienererhielten
einenEhrenkavalier,derihnenbiszur

als führendiente ,dieHerrenAbreise

gebensichdiesemAmtemiteinerLiebens¬
würdigkeitundaufopferunghin¬
diebeispiellesdasteht .AndemEmpfange¬
beteiligtesichauchdieüberrunginschon
tenenWeise .WennVersuchezueiner
demonstrationunternommenwürden ,
so konntendavonwenigstensdieGäste
nichtdasGeringstemerken.Sogabsbeispielt,
weisebeiderAbfahrtausdemTheater
spontaneKundgebungenfürdieWiener
undfür muege .DasBauer
nahmeinenglänzendenVerlauf
unddauertebis in diespäteNachthinein¬
ÜberdiedortgehaltenenRedenisteben¬
fallsbereitsberichtetworden.

Fache,wiedieherzlicheAufnahmeundder
EmpfangwardieVerabschiedung,zudersichder

GemeinderatmitBem.AnwegimBahnhofein¬
gefundenhatte .Anurverschiedetesichvon
NeumayermitherzlichenKüssen.Unterzwi¬
undHoch-RufenbestiegendieWienerihreWag¬
gensundfuhrenderHeimatzu .Esistdas
letzte gemeinsameMittaginSteinbrück ,
wowirzweistündigenAufenthalthaben ,um
denWienerSchnellzugzuerwarten,derun¬
sereSeparatsagungmitnehmensoll ,zuEnde.
HierwurdedieGelegenheitbenützt ,umdem

vielverdienten ,umsichtigenundstetslieben¬
würdigenReisemarschallsitzeineherzliche
Ovationdarzubringen. DieganzeGesellschaft
befindetsichobderschönenDurchführungder
ganzenReisein besterStimmung,vollDank¬
barkeitall desSchönengedenkend,dasdie
BänderDalmatien,Bosnienu .Herzegowina
undzumSchlußAgramundboten ,Alleaber

freuen ,herricht nacherEr¬
maladtWien ,diewirin wenigenSunden¬
brechensollen .

AlleBahnen,welchedieReisegesellschaftbe¬
nützenmußteinclusivederzuletztbenütz¬
tenSudbahn,kamendurchBestellungvon
SonderZugenoderWeggangzuermäßigten
PreisenderGesellschaftinaußerordentlichster

Weiseentgegenundverdienenwärmsten
Dank.DasösterreichischenLloydist schongelegent¬
lichderdalmatinischenReisedankbarstge¬
dachtworden. 2

InderheutigenStadtratssitzung
begrüßteamD .Lungerdieaus
Bosnienbezw .Kroatienheimge¬
kehrtenStadtrateaufdasherzlichste
schwachseinelebhafteBefriedigung
überdiesovortrefflichgelungene
Reise ,dieeinenaußerordentlichen
wirtschaftlichenWertfürWien¬
habe ,ausunddanktedemV .ge¬
Neumayerherzlichstfürdiesen
ihminglänzenderWeisedurchge¬
führteRechräsentationderGe¬meindeSienunddemReismarschall
G .R .Philfür dievorzüglicheLei¬
tungder ganzeReise .
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VerlängerungderOptionsfristsie
DasletzteAnlesenderStadtWie¬
In der heutigenGemeinderatssitzung
wirdM .habefolgendenAntrag
vorlegen .In imProtokollvom17.
den 18 derBodenkreditanstalt
u .der Landerbankeingeräumte
FristzurOptionweitererNominal
50MillionenKronendesAnsehens
der GemeindeWienvomJahr1908
wirdbei FestsetzungdesMarktfer¬
heitsternismit31 .Dezember1909
bis 31 .Dezember1909verlängert.

ZurbosnischenReisedesGemeinderates,
beimVerlassendesbonischenBodens

hatVigeb .D .NeumayeramMontag
DankesdepeschenanalleStädteund
BehördenBöhmensundderHerzego¬

rin abgesendet ,welchesich andem
empfangederWienerReisegesellschaft
beteiligthaben.BeiseinerAnkünftig
Wienfand D .Neumayerfolgende
Erwiderungsdepeschenvor :

LandscheGeneralderHoheitere
v .Varesaumdepeschiert :Freudige
Genugtuungbereitet es mirzu
wissen ,daßSie unddieübrigen
herrensichbeiunswohlgefühlthaben.
DieschönenTageIhresHierseins
werdeich für mir inangenehmster
Erinnerungbehalten,allenherzlichste

Grieße¬
AusKonzenist vondemCommandanten

desdortigenDeutschmeisterBataillons
RiemerfolgendeDepescheeingelangt .
HerzlichenDankfürdasfreundlicheTelegramm
beimVerlassenBosniens .Ich wiederholenur
nochmals,daßsichdieDeutschmeisterüberden
BesuchderhochverehrtenHerrenVertreterWien
sehrgefreutundnurbedauerthaben ,daßdie
gemeinsamso vergnügteVerbrachteZeit

so kurzwar .
fernerdegeschiertederBürgermeister

vonAgramv .Crug :Unendlicherfreut
über die gütige Beurteilungderjenigen ,
wasdie HauptstadtKroatienbietenkonnte
dankeich dir undunserenliebenGästen,
fürdiegroßeFreude ,dieSieungbereitet
haben .Unvergeßlichbleibenungdieseschönen
Tageundein frohesWiedersehenerhoffend
rufe ich DirausvollemHerzenZiviound
Zivilizu .Deinaufrichtigerd .Aug.

EndlichlangteausGnadefolgende
begeschedesErzbischeMalerein :Herz¬
lichstenDankfürdenfreundschaftlichenBe¬
sucheBedauresehr ,daßmanunskeine
Gelegenheitgebotenhat ,unsereDankbar¬
keit zuzeigen .

DaswirdjedochdieErinnerung
an die unvergeßlichenTagein Wiennie

verwischen .
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